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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Auswärtigen Ausschusses (3. Ausschuß) 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP und der Fraktion 
DIE GRÜNEN 
— Drucksache 11/4182 — 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über die Wahl der Vertreter 
der Bundesrepublik Deutschland zur Beratenden Versammlung des Europarats 


A. Problem 

Aufgrund einer Änderung der Satzung des Europarats (BGBl. 
1987 II S. 366) sind Bestimmungen über Beginn und Ende der 
Amtszeit der Mitglieder der Parlamentarischen Versammlung des 
Europarats im Gesetz über die Wahl der Vertreter der Bundes- 
republik zur Beratenden Versammlung des Europarats anzu- 
passen. 


B. Lösung 

Dem Gesetzentwurf der Fraktionen wird zugestimmt. 

Einmütige Entscheidung im Ausschuß 

C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 



Drucksache 11/5271 


Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 11/4182 — anzunehmen. 

Bonn, den 14. September 1989 

Der Auswärtige Ausschuß 

Dr. Stercken Dr. Müller Voigt (Frankfurt) Inner Dr. Lippelt (Hannover) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Bericht der Abgeordneten Dr. Müller, Voigt (Frankfurt), Irmer, 
Dr. Lippelt (Hannover) 


Auf seiner 137. Sitzung am 20. April 1989 hat der 
Deutsche Bundestag den Gesetzentwurf der Fraktio- 
nen der CDU/CSU, SPD, FDP und der Fraktion DIE 
GRÜNEN — Drucksache 11/4182 — an den Auswärti- 
gen Ausschuß zur Beratung überwiesen. 

Der Auswärtige Ausschuß hat in seiner Sitzung am 
14. September 1989 dem Gesetzentwurf einmütig zu- 
gestimmt. 


Bonn, den 14. September 1989 


Dr. Müller Voigt (Frankfurt) Irmer Dr. Lippelt (Hannover) 

Berichterstatter 
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